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Zielanalyse Stand: Juni 2023 

Beruf-Kurz Ausbildungsberuf Zeitrichtwert  

DMG 

DDK 

DPR 

DDM 

Mediengestalter Digital und Print/Mediengestalterin Digital und Print – Fachrichtung Projektmanagement 

Mediengestalter Digital und Print/Mediengestalterin Digital und Print – Fachrichtung Designkonzeption 

Mediengestalter Digital und Print/Mediengestalterin Digital und Print – Fachrichtung Printmedien 

Mediengestalter Digital und Print/Mediengestalterin Digital und Print – Fachrichtung Digitalmedien 

80 

Lernfeld Nr. Lernfeldbezeichnung Jahr 

02 

Digitale Medienprodukte nach Kundenvorgaben gestalten und realisieren 

1 
Kernkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler besitzen die Kompetenz, digitale Medienprodukte nach Kundenvorgaben zu gestal-
ten und unter Beachtung technischer Standards zu realisieren. 

Schule, Ort Lehrkräfteteam 

  

Bildungsplan1 didaktisch-methodische Analyse 
 

 

kompetenzbasierte Ziele 
Titel der Lern-

situation 
Situation 

Handlungser-
gebnis 

Datenkranz Auftrag 
überfachliche 
Kompetenzen 

Hinweise Zeit 

 

Unternehmensprofil:  Werbeagentur Meyer & Kollegen GmbH 

 

Rolle der SuS:  Auszubildende bzw. Auszubildender der Werbeagentur 

 

Azubi = Auszubildende bzw. Auszubildender 

LF = Lernfeld 

LS = Lernsituation 

SuS = Schülerinnen und Schüler 

 

Die Schülerinnen und Schüler 
werten kundenspezifische Vor-
gaben zur Gestaltung eines digi-
talen Medienproduktes aus. 
Dazu machen sie sich mit den 
gestalterischen Vorgaben der 
Kundinnen und Kunden und den 
Bedürfnissen der Zielgruppe 
vertraut und analysieren die vor-
gegebenen Medien im Hinblick 

LS01 Ein  
digitales Me-
dienprodukt 
strukturieren 

Kunde hat Website 
und gibt Auftrag, 
diese für eine 
Suchmaschinenop-
timierung zu über-
arbeiten 

 Azubi muss 
Grundgerüst der 
Website um wei-
tere HTML-Tags 
erweitern 

Analyse der 
Website 

Grundgerüst 
der Website er-
weitert um se-
mantische 
HTML-Tags 

E-Mail mit Kunden-
auftrag 

Website als Grund-
gerüst 

Informationen über 
HTML-Tags und se-
mantisches Web 

1. Analysieren Sie 
die Website. 

2. Erweitern2 Sie 
die Website um 
semantische 
HTML-Tags. 

systematisch vor-
gehen 

Zusammenhänge 
herstellen 

 03 

                                                      
1 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg (Herausgeber): Bildungsplan für die Berufsschule, Mediengestalter Digital und Print/Mediengestalterin Digital und Print (2023). 

 
2 Das Verb „erweitern“ wird verwendet, da es zu einer berufstypischen Handlung auffordert, es findet sich nicht in der Operatorenliste. 
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auf deren Kommunikationsziel. 
[…] 

 

[…] Hierbei beachten sie auch 
die Gestaltung der Benutzer-
schnittstellen (UI) und die Be-
nutzererfahrungen (UX). […] 

LS02 Ziel-
gruppenspe-
zifische  
Gestaltungs-
bedürfnisse 
berücksichti-
gen und  
gestalteri-
sche Rah-
menvorgaben 
festlegen  

Wissens-Website 
(LS01) für Kinder 
erfährt wenig Ak-
zeptanz und soll 
bezüglich Flächen-
aufteilung, Farben, 
Schrift, Schrift-
größe und Grafi-
kelementen ziel-
gruppenspezifisch 
optimiert werden  

 Azubi soll Web-
Design-Konzept, 
Drahtgittermodell, 
Style-Tiles und 
Style-Guide erstel-
len 

Web-Design-
Konzept 

Drahtgittermo-
dell 

Style-Tiles 

Style-Guide 

Kundenvorgaben 
als Style-Guide (ge-
stalterische Rah-
menvorgaben) 

Informationen zu 
UX-Design und UI-
Design und deren 
Unterscheidung 

Informationen zum 
Drahtgittermodell 

Glossar: Style-Tiles 
und Style-Guide 

Informationen zum 
Aufbau von Style-
Guides 

Beispiele für beste-
hende Style-Guides 

1. Erstellen Sie ein 
Web-Design-
Konzept nach 
Kundenvorga-
ben. 

2. Erstellen Sie das 
Drahtgittermo-
dell. 

3. Erstellen Sie 
Style-Tiles. 

4. Erstellen Sie ei-
nen Style-Guide 
für die Zielgruppe 
Kinder. 

Informationen 
strukturieren 

systematisch vor-
gehen 

Entscheidungen 
treffen 

Projekt 
möglich 

06 

[…] Die Schülerinnen und Schü-
ler informieren sich über grund-
legende gestalterische und 
technische Eigenschaften digita-
ler Medienprodukte (Typografie, 
Farbwirkung, Bildwirkung, Be-
nutzeroberfläche, Benutzerinter-
aktion) im Rahmen der Kunden-
vorgaben. Hierzu verschaffen 
sie sich einen Überblick über 
gestalterische Grundsätze und 
Layoutoptionen digitaler Me-
dien. Hierbei beachten sie auch 
die Gestaltung der Benutzer-
schnittstellen (UI) und die Be-
nutzererfahrungen (UX). Sie be-
schaffen sich projektbezogene 
Informationen auch in einer 
Fremdsprache und mit digitalen 
Medien. 

LS03 Web- 
Typografie- 
eigenschaf-
ten darstellen 

Kunde wünscht be-
stimmte Typografie  

 Azubi muss klä-
ren, ob Wunsch 
umgesetzt werden 
kann 

Übersicht  

Notiz 

E-Mail mit Kunden-
wunsch zur Typo-
grafie 

Informationen über 
Standardschriften 
von Webbrowsern 
und über weitere 
Schriften zur Ver-
wendung (Link und 
Download) 

1. Erstellen Sie eine 
Übersicht über 
Standardschrif-
ten typischer 
Webbrowser. 

2. Notieren Sie, ob 
der Kunden-
wunsch umge-
setzt werden 
kann. 

Informationen 
strukturieren 

systematisch vor-
gehen 

 

Fremd-
sprache 

 

digitale 
Medien 

 

Vgl. LF03 

02 

LS04 Farbwir-
kung darstel-
len 

Kunde (LS03) 
wünscht bestimmte 
Farbwirkung  

 Azubi muss sich 
informieren, um 
gestalterische 
Rahmenvorgabe 
des Kunden um-
setzen zu können 

tabellarische 
Übersicht  

Printwerbung des 
Kunden als Refe-
renz für Farbwir-
kung der Website 

Tabellen-Tag in 
exemplarischer Bei-
spieldarstellung 
(Text und Texthin-
tergrund) 

Erstellen Sie eine 
tabellarische Über-
sicht zu Text- und 
Hintergrundfarben 
in verschiedenen 
Kombinationen. 

Informationen 
strukturieren 

systematisch vor-
gehen 

 

Fremd-
sprache 

 

digitale 
Medien 

 

02 
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Informationen über 
Farbmodelle, Farb-
kombinationen und 
Farbcodierung 

LS05 Bildwir-
kung darstel-
len 

Kunde (LS03) gibt 
bestimmte Bildwir-
kung als Rahmen-
vorgabe vor 

 Azubi muss sich 
informieren, um 
gestalterische 
Rahmenvorgabe 
des Kunden um-
setzen zu können 

Präsentation Informationen über 
Bildwirkungen z. B. 
Hoch- und Querfor-
mat, freigestellt  
oder mit Hinter-
grund 

Erstellen Sie eine 
Präsentation über 
die unterschiedli-
chen Bildwirkungen 
(Formatlage 
quer/hoch). 

Informationen 
strukturieren 

systematisch vor-
gehen 

Abhängigkeiten 
finden 

Fremd-
sprache 

 

digitale 
Medien 

 

Vgl. LF04 

 

Projekt 
möglich 

02 

LS06 Benut-
zeroberfläche 
und Benutze-
rinteraktion 
für Content 
auf einem 
Tablet  
darstellen 

Kunde gibt Auftrag 
für die Darstellung 
von Content auf ei-
nem Tablet (Ver-
kaufsdisplay in ei-
nem Store) 

 Azubi muss sich 
über gestalterische 
und technische 
Vorgaben der Be-
nutzeroberfläche 
informieren und 
Scribble erstellen 

Scribble zur 
Gestaltung der 
Benutzerober-
fläche 

E-Mail mit Kunden-
auftrag 

Informationen über 
unterschiedliche 
Benutzeroberflä-
chen, Benutzer-
schnittstellen und 
deren jeweilige Ge-
staltung und Benut-
zererfahrungen 

Skizzieren Sie ein 
Scribble zur Gestal-
tung der Benutzer-
oberfläche. 

Informationen 
strukturieren 

systematisch vor-
gehen 

begründet vorge-
hen 

Fremd-
sprache 

 

digitale 
Medien 

03 

LS07 Benut-
zeroberfläche 
und -interak-
tion für Con-
tent auf einer 
Website  
darstellen 

Kunde (LS06) 
möchte seinen Be-
stellvorgang auf 
der Website darge-
stellt haben 

 Azubi muss sich 
über gestalterische 
und technische 

Ablaufdia-
gramm für ei-
nen Bestellvor-
gang 

E-Mail mit Kunden-
auftrag (Infos zu 
Kundendaten, aus-
gewählten Produk-
ten, Auftragsbestäti-
gung, Bezahlmodus 
(Rechnung/Über-
weisung)) 

Erstellen Sie ein 
Ablaufdiagramm für 
den Bestellvorgang. 

Informationen 
strukturieren 

systematisch vor-
gehen 

begründet vorge-
hen 

Fremd-
sprache 

 

digitale 
Medien 

02 
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Vorgaben der Be-
nutzeroberflächen 
informieren 

Die Schülerinnen und Schüler 
planen das Medienprodukt, in-
dem sie die Handlungsschritte 
und die Zuständigkeiten im 
Team in analoger und digitaler 
Form festlegen. Dazu erstellen 
sie einen strukturierten Zeitplan. 
Sie wenden Kreativitätstechni-
ken an, um kriteriengeleitet Ge-
staltungsentwürfe zu konzipie-
ren. Sie verwenden dabei bran-
chenspezifische Software und 
Darstellungsformen (Drahtgitter-
modell, Mockup). Sie empfan-
gen, bewerten, verarbeiten, 
übermitteln und sichern digitale 
Daten aus den Kundenvorgaben 
[…]. Sie präsentieren ihre Ge-
staltungsentwürfe, auch in digi-
taler Form, vergleichen und be-
werten diese anhand der entwi-
ckelten Kriterien des zu Grunde 
gelegten Gestaltungskonzeptes. 

LS08 Zeitplan 
erstellen 

Landing-Page zu 
einer Produktinfor-
mation soll erstellt 
werden 

 Azubi muss 
Zeitplan in Form 
eines Gantt-Dia-
gramms erstellen 

Gantt-Dia-
gramm 

Style-Guide für die 
Landing-Page 

Informationen zu 
Landing-Pages 
(z. B. Logo, Head-
line, Einleitung, Pro-
duktbild, USP, 
Preis, Call-to-Ac-
tion-Button, über-
zeugende Argu-
mente und Userbe-
wertungen, evtl. Vi-
deo)  

Glossar: Gantt-Dia-
gramm  
(LF01-LS07) 

Informationen zu 
Struktur, Aufbau 
und Einsatzbei-
spiele für Gantt-Dia-
gramme  

Erstellen Sie das 
Gantt-Diagramm.  

systematisch vor-
gehen 

zuverlässig han-
deln 

Lerntechniken/-
strategien anwen-
den 

Abhängigkeiten 
finden 

Entscheidungen 
treffen 

 02 

LS09 Gestal-
tungsent-
würfe  
konzipieren 

Landing-Page 
(LS08) soll erstellt 
werden 

 Azubi muss Ge-
staltungentwürfe 
konzipieren 

Gestaltung der 
Landing-Page 
als Drahtgitter-
modell  

Gestaltung der 
Landing-Page 
als Mockup 

Informationen zu 
Kreativitätstechni-
ken (z. B. 6-3-5-Me-
thode, Mindmap-
ping, Kopfstand-
technik, Brainstor-
ming, ABC-Liste) 

Informationen zum 
Drahtgittermodell 
(LS02) 

Informationen zum 
Mockup 

Gestalten Sie die 
Landing-Page als 

- Drahtgittermodell 

- Mockup. 

systematisch vor-
gehen 

Informationen 
strukturieren 

begründet vorge-
hen 

Projekt 
möglich 

08 
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LS10 Gestal-
tungsent-
würfe präsen-
tieren  

Gestaltungsent-
würfe der Landing-
Page (LS08) sollen 
dem Kunden prä-
sentiert werden 

 Azubi soll Prä-
sentation überneh-
men 

Präsentation 

Bewertung 

LS02 - LS07 

Style-Guide für die 
Landing-Page 
(LS08) 

1. Präsentieren Sie 
Ihre Gestaltungs-
entwürfe. 

2. Bewerten Sie die 
Präsentationen 
anhand des 
Style-Guides. 

sprachlich ange-
messen kommu-
nizieren 

konstruktiv kriti-
sieren 

Entscheidungen 
treffen 

 02 

Die Schülerinnen und Schüler 
treffen eine begründete Ent-
scheidung für einen Gestal-
tungsentwurf, erstellen daraus 
das fertige Layout (Clickdummy, 
Prototyp) mittels branchenspezi-
fischer Software und fügen In-
teraktionsmöglichkeiten nach 
Kundenvorgaben hinzu. Sie set-
zen das Layout mittels vom 
World Wide Web Consortium 
standardisierter Sprachen in ein 
lauffähiges Produkt um. Zu die-
sem Zweck nutzen sie entspre-
chende Referenzen als Hilfe, 
auch in einer Fremdsprache. 
Bei der Umsetzung achten sie 
auf eine Trennung von Inhalt 
und Gestaltung. 

 

Die Schülerinnen und Schüler 
kontrollieren ihr Produkt be-
züglich Gestaltung, Technik und 
Funktion unter Berücksichtigung 
des Layouts und der Kunden-
vorgaben. Hierzu analysieren 
sie ihren Quelltext und korrigie-

LS11 HTML 
und CSS  
umsetzen 

Landing-Page 
(LS08) soll in lauf-
fähiges Produkt 
umgesetzt werden 

 Azubi soll in 
HTML und CSS 
umsetzen 

Entscheidung 

angepasster 
Quelltext in 
HTML und 
CSS 

CSS-Gestaltungs-
designs für ein-, 
zwei-, drei- und 
vierspaltige Darstel-
lungen als Quelltext 

Informationen zu 
Aufbau und Struktur 
von CSS-Befehlen 
und deren unter-
schiedliche Einbin-
dung in HTML 

Farbcodierung 
(LS04) 

Informationen zur 
Erstellung eines 
Clickdummys 

1. Entscheiden3 Sie 
sich für ein vor-
gefertigtes Ge-
staltungsdesign. 

2. Passen3 Sie den 
Quelltext an die 
Landing-Page-
Darstellung an. 

Informationen 
strukturieren 

Entscheidungen 
treffen 

zuverlässig han-
deln 

systematisch vor-
gehen 

begründet vorge-
hen 

Fremd-
sprache 

 

Projekt 
möglich 

10 

LS12 Bildop-
timierung 
durchführen 

Bild- und Grafik-In-
halte müssen für 
die Landing-Page 
(LS11) aufbereitet 
werden 

 Azubi muss Bil-
der und Grafiken 
weboptimieren 

weboptimierte 
Bilder und Gra-
fiken 

Tabelle 

Bilder und Grafiken 

E-Mail des Kunden; 
er weist darauf hin, 
dass die Bilder, die 
er in einer Internet-
seite einbinden 
möchte, zu lange 
Ladezeiten benöti-
gen und bittet da-
rum die Bilder so 
aufzubereiten, dass 

Sie sollen die Bilder 
und Grafiken aufbe-
reiten: 

- Optimieren3 Sie 
die Bilder und 
Grafiken für die 
Landing-Page.  

- Vervollständigen 
Sie die Tabelle 
zur Gegenüber-

Informationen 
strukturieren 

Zusammenhänge 
herstellen 

Abhängigkeiten 
finden 

begründet vorge-
hen 

Fremd-
sprache 

 

Projekt 
möglich 

 

Vgl. LF03 

06 

                                                      
3 Die Verben „entscheiden“, „anpassen“ und „optimieren“ werden verwendet, da sie zu berufstypischen Handlungen auffordern, sie finden sich nicht in der Operatorenliste. 
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ren ihn gegebenenfalls hinsicht-
lich der aktuell gültigen Stan-
dards. Bei Bedarf führen sie 
nach Kundenvorgaben Ände-
rungen durch. Sie präsentieren 
ihre Ergebnisse. 

sie schneller gela-
den werden kön-
nen, dabei aber 
nicht erkennbar an 
Qualität einbüßen 

Tabelle zur Gegen-
überstellung von 
Dateiformat, Dateig-
röße, Anzahl der 
Farben und einge-
schätzte Qualität  

Informationen zu 
nutzbaren Dateifor-
maten, zu Kom-
pressionsverfahren 
und -techniken, zu 
Datenmenge, Farb-
tiefe und Bild-Di-
mension 

stellung von Da-
teiformat, Dateig-
röße, Anzahl der 
Farben und ein-
geschätzte Quali-
tät. 

LS13 Formu-
lare erstellen 
und gestalten 

Landing-Page 
(LS11) soll um For-
mular, mit dem In-
fos angefordert 
werden können, 
erweitert werden  

 Azubi muss For-
mular erstellen 

W3C-konfor-
mes-Formular 
im Quelltext 

E-Mail mit Kunden-
vorgabe zum For-
mular 

Informationen zu In-
teraktion mit Formu-
laren, Formulardefi-
nition, Formularele-
mente, Datenprü-
fung 

Erstellen Sie das 
Formular. 

Informationen 
strukturieren 

begründet vorge-
hen 

zuverlässig han-
deln 

Fremd-
sprache 

 

Projekt 
möglich 

06 

LS14 Respon-
sive Design 
umsetzen 

Kunde hat (an-
dere) Landing-
Page in Smartpho-
neversion  

 Azubi muss 
diese in Tablet- 
und Desktopver-
sion umsetzen 

W3C-kon-
forme-Tab-
letansicht im 
Quelltext 

W3C-kon-
forme-Deskto-
pansicht im 
Quelltext 

W3C-konforme-
Smartphoneansicht 
im Quelltext 

Information zu Mo-
bile-first-Gestal-
tungsprinzip 

Informationen zu 
Break-Points, Pixel-

1. Passen4 Sie dem 
Quelltext der 
Landig-Page an 
die Tabletversion 
an. 

2. Passen4 Sie dem 
Quelltext der 
Landig-Page an 

Informationen 
strukturieren 

begründet vorge-
hen 

zuverlässig han-
deln 

Fremd-
sprache 

 

Vgl. LF04 

 

Projekt 
möglich 

06 

                                                      
4 Das Verb „anpassen“ wird verwendet, da es zu einer berufstypischen Handlungen auffordert, es findet sich nicht in der Operatorenliste. 
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Dimensionen, Gerä-
teauflösung, Bilds-
kalierung 

die Desktopver-
sion an. 

 

 

LS15 Opti-
mierung nach 
Kundenvor-
gaben  
durchführen 

Kunde ist mit 
Landing-Page 
nicht zufrieden 
(LS11, LS12, 
LS13)  

 Azubi muss 
nach Kundenvor-
gaben optimieren 
und Ergebnis prä-
sentieren 

optimierter 
Quellcode der 
Landing-Page  

Präsentation 

E-Mail mit Ände-
rungswünschen des 
Kunden zu Inhalt 
der Landing-Page 
(Content) 

1. Optimieren5 Sie 
die Landing-
Page gemäß den 
Vorgaben durch 
den Kunden im 
Quellcode. 

2. Präsentieren5 Sie 
Ihr Ergebnis. 

systematisch vor-
gehen 

zuverlässig han-
deln 

Probleme erken-
nen und zur Lö-
sung beitragen 

 02 

Die Schülerinnen und Schüler 
dokumentieren, bewerten und 
reflektieren ihren Arbeitsprozess 
sowie ihre Lernstrategien. […] 

LS16 Arbeits-
prozess  
dokumentie-
ren, bewerten 
und reflektie-
ren 

Erstellungsprozess 
der Landing-Page 
(LS07 - LS15) soll 
für zukünftige Auf-
träge dokumentiert 
und bewertet wer-
den  

 Azubi soll über-
nehmen und eige-
nen Arbeitsprozess 
sowie Lernstrate-
gien reflektieren 

Anleitung zur 
Erstellung ei-
ner statischen 
Website und 
deren Ände-
rung in eine 
responsive 
Website 

ausgefüllte 
Selbstreflexi-
onsbögen 

LS07 - LS15 

Selbstreflexionsbo-
gen zum Arbeits-
prozess 

Selbstreflexionsbo-
gen zu den Lern-
strategien  

1. Erstellen Sie eine 
Anleitung zur Er-
stellung stati-
scher Websites 
und deren Ände-
rung in eine 
responsive 
Website. 

2. Füllen Sie den 
Selbstreflexions-
bogen  

- zum Arbeits-
prozess 

- zu den den 
Lernstrategien 

aus. 

systematisch vor-
gehen 

zuverlässig han-
deln 

eigenen Lernpro-
zess reflektieren 

eigenes Handeln 
reflektieren 

 02 

                                                      
5 Die Verben „optimieren“ und „präsentieren“ werden verwendet, da sie zu berufstypischen Handlungen auffordern, sie finden sich nicht in der Operatorenliste. 
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[…] und beachten die Vorschrif-
ten zum Datenschutz und zur 
Datensicherheit. […] 

 

[…] Sie nehmen Kritik entgegen 
und reagieren darauf angemes-
sen sowie lösungsorientiert. 

[Umfassende Kompetenz für das gesamte Lernfeld] 
Integrativ umsetzen 

Vgl. LF01-LS06 

Vgl. LF01-LS09 

Vgl. LF03-LS03 

 

Grau hervorgehobene Passagen werden mehrfach aufgeführt. 


